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Liebe Patientin, lieber Patient

Die Durchführung einer Testung auf sexuell übertragbare Krankheiten 
(STI-Testung) kann verschiedenste Gründe haben: 
• Es lag eine Risikosituation vor
• Sie beginnen eine neue Partnerschaft
• Sie vermuten/wissen von der Untreue Ihres Partners/Ihrer Partnerin
• etc.

 Die häufigsten Verursacher von STIs sind sowohl bakterielle Erreger 
(Chlamydien, Gonokokken, Treponemen, etc.) als auch virale Erreger 
(HIV, Hepatitis B und C Virus, etc.). 
Einige dieser Erkrankungen weisen schnell Symptome auf wie  
zum Beispiel Syphilis (Lues, Treponema pallidum) und Gonorrhoe 
(«Tripper»,  Neisseria gonorrhoeae), andere wie zum Beispiel  
Chlamydien bleiben häufig symptomlos und damit lange unerkannt 
und werden erst im Rahmen anderer Abklärungen nachgewiesen. 

Bei Symptomen an den äusseren Geschlechtsorganen wie Brennen, 
Jucken, ungewöhnlicher Ausfluss, Veränderungen der Haut und 
Schleimhäute oder Geschwüren sollte unverzüglich eine Testung 
durchgeführt werden. Früh erkannt lassen sich diese Krankheiten  
in der Regel gut und erfolgreich behandeln. 

Wird eine STI nachgewiesen, so ist es wichtig, dass auch die  
Sexualpartner informiert und getestet bzw. mitbehandelt werden,  
um einen sogenannten «Ping-Pong-Effekt» der gegenseitigen  
Reinfektion zu verhindern.

Die häufigsten Erreger von STIs in der Schweiz sind:

Hepatitis B (Hepatitis B Virus)  |  Sehr hohes Ansteckungsrisiko
Über eine Leberentzündung Entwicklung bis hin zu Leberzirrhose und Leberkrebs möglich.   
Impfung verfügbar  | Suchtest aus Blut

 Anti-HBs/Impftiter   18.00 CHF (HBSI/HBSIQ)
 Anti-HBc   18.00 CHF (HBCI)
 HBs-Antigen   15.70 CHF (HBSAG)
 HBV Hepatitis-B-Virus, DNA, quantitativ (EDTA) 119.70 CHF (HBDAT)

Hepatitis C (Hepatitis C Virus)
Über eine Leberentzündung Entwicklung bis hin zu Leberzirrhose und Leberkrebs möglich.  
Suchtest aus Blut

 Anti-HCV   22.50 CHF (HCAK)
 HCV-Combo  142.20 CHF (HCVC = HCAK+HCAG)
 Hepatitis-C-Virus, RNA, quantitativ (EDTA) 119.70 CHF (HCRAT)

HIV (Human Immunodeficiency Virus)
Erreger von AIDS  | Suchtest aus Blut

 HIV1/2-AK p24-Ag Combo  18.00 CHF (HIVC)
 HIV-1, RNA, quantitativ (EDTA)  119.70 CHF (HIRAT)

Syphilis ( = Lues, Treponema pallidum )  |  Sehr hohes Ansteckungsrisiko 
Beginn i.d.R. mit schmerzlosem Geschwür, in spätem Stadium auch Befall des Nerven-
systems möglich.  | Suchtest aus Blut

 Lues-Screen   37.80 CHF (TP1I) 
 Treponema pallidum PCR (Genitalbstrich) 119.70 CHF (TREPDQ/HDUCDQ)

Chlamydia trachomatis
Kann unbehandelt zu Unfruchtbarkeit führen, häufig symptomlos
PCR-Test aus Urin (2 Stunden vorher nicht auf die Toilette gehen)
 Chlamydia trachomatis PCR  47.70 CHF (CTRDQ)

Gonorrhoe (Neisseria gonorrhoeae)
PCR-Test aus Urin (2 Stunden vorher nicht auf die Toilette gehen)
 Neisseria gonorrhoeae PCR   47.70 CHF (NGODQ)

Kombinationstestung von Chlamydia trachomatis und Neisseria gonorrhoeae 

aus Urin mittels PCR

 C. trachomatis und N. gonorrhoeae PCR   71.10 CHF (CTNGD)

Pro Auftrag wird eine Bearbeitungstaxe von 21.60 CHF plus Blutentnahme 5.90 CHF belastet.
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